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A M T S B L A T T  D E R  K L I N G E N S T A D T  S O L I N G E N

2.	 Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvoll-
ständig hält, kann in der Zeit vom 20. Tag bis zum 
16. Tag vor der Wahl, spätestens am 29. April 2022 
bis 13.00 Uhr, bei der Stadt Solingen, Briefwahlbüro, 
Mummstraße 1-3 (Bürgerbüro Mitte), 42651 Solingen, 
Einspruch einlegen.

	 Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung 
zur Niederschrift eingelegt werden.

3.	 Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis ein-
getragen sind, erhalten bis spätestens zum 24. April 
2022 eine Wahlbenachrichtigung. In dieser sind der 
Stimmbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem 
der / die Wahlberechtigte zu wählen hat und ob der 
Wahlraum für Behinderte und andere Menschen mit 
Mobilitätsbeeinträchtigung barriere- oderstufenfrei 
zugänglich ist

B E K A N N T M A C H U N G

Landtagswahl am 15. Mai 2022 
Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht in das  

Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen

1.	 Das Wählerverzeichnis zur Wahl zum nordrhein-west-
fälischen Landtag für die Stadt Solingen wird in der 
Zeit vom

25. April bis 29. April 2022

	 während der allgemeinen Öffnungszeiten im Brief-
wahlbüro, Mummstraße 1- 3 (Bürgerbüro Mitte), 
42651 Solingen, 

	 für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehal-
ten. Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder 
Vollständigkeit der zu seiner Person im Wählerver-
zeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern ein 
Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit 
der Daten von anderen im Wählerverzeichnis einge-
tragenen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen 
glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtig-
keit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses 
ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung besteht 
nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für 
die im Melderegister ein Sperrvermerk gemäß § 51 
Absatz 1 des Bundesmeldegesetzes eingetragen ist.

	 Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfah-
ren geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Daten-
sichtgerät möglich.

	 Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis einge-
tragen ist oder einen Wahlschein hat.

http://www.solingen.de/amtsblatt


	 Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber 
glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen 
das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr 
laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben 
kann.

	 Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wäh-
lerverzeichnis eingetragen werden und die bereits 
einen Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt 
haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.

4.	 Die Ergebnisse der Landtagswahl werden vom Lan-
desbetrieb Information und Technik  (IT.NRW) statis-
tisch ausgewertet. Rechtsgrundlage hierfür ist § 45 
des Landeswahlgesetzes in Verbindung mit § 64 der 
Landeswahlordnung. Auf repräsentativer Grundlage 
werden unter Wahrung des Wahlgeheimnisses in 
ausgewählten Stimmbezirken repräsentative Wahlsta-
tistiken über 
a)	 die Wahlberechtigten und ihre Beteiligung an der 

Wahl nach Geschlecht und Geburtsjahresgruppen,
b)	 die Wähler und ihre Stimmabgabe nach Ge-

schlecht und Geburtsjahresgruppen 
 	 erstellt.

	 Als solche repräsentativen Stimmbezirke wurden 
folgende Wahllokale ausgewählt:
•	 Stimmbezirk 132    	  

Helga Leister Haus (Kotter Straße 86)

•	 Stimmbezirk 133	  
Helga Leister Haus (Kotter Straße 86)

•	 Stimmbezirk 432	  
Gründer- und Technologiezentrum  
(Grünewalder Straße 29-31) 

•	 Stimmbezirk 463 	  
Hotel „In der Straßen“ (Wermelskirchener Straße 12)

	 In diesen Wahllokalen wird unter Verwendung amtli-
cher Stimmzettel gewählt, welche zudem Unterschei-
dungsmerkmale nach Geschlecht und Geburtsjah-
resgruppen enthalten. Eine Zusammenführung von 
Wählerverzeichnissen und gekennzeichneten Stimm-
zetteln findet nicht statt. 

	 Wahlberechtigte, die trotz der zuvor geschilderten 
Sicherheitsmaßnahmen die Besorgnis hegen, dass 
die repräsentative Wahlstatistik Rückschlüsse auf ihr 
Wahlverhalten zulassen könnte, werden darauf hinge-
wiesen, dass die Briefwahl (siehe hierzu im Einzelnen 
Ziffer 5) von der Statistik ausgenommen bleibt.

5.	 Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl teilnehmen
•	 gegen Abgabe des Wahlscheines und unter Vorlage 

eines amtlichen Personalausweises durch Stimmab-
gabe im Wahllokal in einem beliebigen Stimmbezirk 
des auf dem Wahlschein bezeichneten Wahlkreises 

•	 durch Briefwahl.
•	 einen Wahlschein erhält auf Antrag

5.1	 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahl-
berechtigter,

5.2	 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener 
Wahlberechtigter, wenn

a)	 er nachweist, dass er ohne Verschulden die Ein-
spruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis (bis zum 
29. April 2022) versäumt hat;

b)	 seine Berechtigung zur Teilnahme an der Wahl 
erst nach der Einspruchsfrist entstanden ist oder 
sich herausstellt,

c)	 dass er aus einem von ihm nicht zu vertretenden 
Grund nicht in das Wählerverzeichnis aufgenom-
men worden ist

		
	 Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis 

eingetragenen Wahlberechtigten bis zum 13. Mai 
2022, 18.00 Uhr, bei der Gemeindebehörde mündlich, 
schriftlich oder elektronisch, jedoch nicht telefonisch, 
beantragt werden.

	 Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein 
Aufsuchen des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht 
zumutbaren Schwierigkeiten möglich macht, kann der 
Antrag noch bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, gestellt 
werden.

	 Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm 
der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann 
ihm bis zum Tag vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer 
Wahlschein erteilt werden.

	 Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlbe-
rechtigte können aus den unter 5.2 Buchstabe a) bis c) 
angegebenen Gründen den Antrag auf Erteilung eines 
Wahlscheines noch bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, 
stellen.

	 Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch 
Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass 
er dazu berechtigt ist. Ein Wahlberechtigter mit Be-
hinderung kann sich bei der Antragstellung der Hilfe 
einer anderen Person bedienen.

6.	 Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
•	 einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,

•	 einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag,

•	 einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der 
Wahlbrief zurückzusenden ist, versehenen roten 
Wahlbriefumschlag und

•	 ein Merkblatt für die Briefwahl.

	 Wer als Wahlberechtigter seinen Wahlschein und die 
Briefwahlunterlagen persönlich abholen möchte, dem 
ist hierzu im Bürgerbüro Mitte, Mummstraße 1-3, 
42651 Solingen während der allgemeinen Öffnungs-
zeiten Gelegenheit gegeben. Wer möchte, kann 
dabei sein Wahlrecht auch sogleich an Ort und Stelle 
ausüben. Es ist sichergestellt, dass der Stimmzettel un-
beobachtet gekennzeichnet und in den Wahlumschlag 
gelegt werden kann.

	 Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunter-
lagen für einen anderen ist nur möglich, wenn die 
Berechtigung zur Empfangnahme der Unterlagen 
durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachge-
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wiesen wird und die bevollmächtigte Person nicht 
mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der 
Gemeindebehörde vor Empfangnahme der Unterlagen 
schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat sich die 
bevollmächtigte Person auszuweisen.

7. 	 Wer durch Briefwahl wählt, 
•	 kennzeichnet persönlich den Stimmzettel, legt 

ihn in den blauen amtlichen Wahlumschlag und 
verschließt diesen,

•	 unterzeichnet die auf dem Wahlschein vorgedruckte 
Versicherung an Eides statt zur Briefwahl unter 
Angabe des Datums,

•	 legt den verschlossenen blauen Wahlumschlag und 
den unterschriebenen Wahlschein in den hellroten 
Wahlbriefumschlag,

•	 verschließt den Wahlbrief und

•	 gibt diesen spätestens bis zum 12. Mai 2022, bei 
entfernt liegenden Orten noch früher, zur Post, 
damit der Wahlbrief bei der auf dem Umschlag 
angegebenen Stelle spätestens am Wahltage bis 
18:00 Uhr eingeht

	 Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder 
wegen einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme 
gehindert ist, kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe 
einer anderen Person bedienen. Die Hilfsperson muss 
das 16. Lebensjahr vollendet haben. Die Hilfeleistung 
ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom 
Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten 
Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine 
Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnah-
me erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder 
Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt oder 
verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfs­
person besteht. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung 
der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleis-
tung von der Wahl einer anderen Person erlangt hat.  

	 Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik 
Deutschland ohne besondere Versendungsform aus-
schließlich von der Deutschen Post AG unentgeltlich 
befördert. Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief 
angegebenen Stelle abgegeben werden.

Solingen,  06.04.2022

Tim-Oliver Kurzbach
Oberbürgermeister
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N AT I O N A L E  B E K A N N T M A C H U N G

Öffentliche Ausschreibung (UVgO) 
Verfahren: V22/KC-E/142 - Hygieneinspektion gemäß VDI 6022 an RLT-Anlagen in Gebäuden der Stadt Solingen 

Auftraggeber: Stadt Solingen

1) 	 Bezeichnung und die Anschrift der zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilenden 
Stelle sowie der Stelle, bei der die Angebote oder Teilnahmeanträge einzureichen sind
Klingenstadt Solingen
Konzernbeschaffung und Medienservice
Vergabestelle
Bonner Straße 100
42697 Solingen
Germany
Tel.: +49 2122906781
Fax: +49 2122906695
vergabe@solingen.de

2) 	 Verfahrensart
Öffentliche Ausschreibung [UVgO]

3) 	 Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote einzureichen sind
Über https://www.deutsche-evergabe.de/Dashboards/Dashboard_off können die Unterlagen ausschließlich in elekt-
ronischer Form abgefordert werden. Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf nur elektronisch erfolgen.

4) 	 Gegebenenfalls in den Fällen des § 29 Absatz 3 die Maßnahmen zum Schutz der Vertraulichkeit und die
Informationen zum Zugriff auf die Vergabeunterlagen

5) 	 Art und Umfang der Leistung sowie den Ort der Leistungserbringung
Hygieneinspektion gemäß VDI 6022 an RLT-Anlagen in Gebäuden der Stadt Solingen
Hygieneinspektion gemäß VDI 6022 an RLT-Anlagen in Gebäuden der Stadt Solingen
Ort der Leistungserbringung:
42651 Solingen

6) 	 Gegebenenfalls die Anzahl, Größe und Art der einzelnen Lose
Losweise Ausschreibung: Nein

7)	 Gegebenenfalls die Zulassung von Nebenangeboten
Nebenangebote sind zugelassen

8) 	 Etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist
Von: Bis:
Unverzüglich nach Auftragsvergabe

9) 	 Elektronische Adresse, unter der die Vergabeunterlagen abgerufen werden können oder die Bezeichnung 
und die Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterlagen abgibt oder bei der sie eingesehen werden können
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/7551e299-2899-4853-
baf1-706e94ec9e08

10) 	Teilnahme- oder Angebots- und Bindefrist
Teilnahme- oder Angebotsfrist: 02.05.2022 10:00:00
Bindefrist: 01.06.2022 00:00:00

11) 	Höhe etwa geforderter Sicherheitsleistungen
12) 	Wesentliche Zahlungsbedingungen oder die Angabe der Unterlagen, in denen sie enthalten sind

Gem. VOL/B
13) 	Die mit dem Angebot oder dem Teilnahmeantrag vorzulegenden Unterlagen, die der Auftraggeber für die 

Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters und des Nichtvorliegens von Ausschlussgründen ver-
langt
Mindestens 3 Referenzen von vergleichbaren Projekten, nicht älter als 3 Jahre;
Umsätze der letzten 3 Geschäftsjahre sowie durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter - jeweils nachzuweisen durch bei-
gefügten Referenzfragebogen.
Eigenerklärung nach § 123 GWB, Eigenerklärung nach § 124 GWB, Erklärung gemäß § 19 MiloG, Eigenerklärung In-
solvenz - jeweils nachzuweisen gemäß Kriterienkatalog in den Vergabeunterlagen. Eine gültige Zertifizierung nach VDI 
6022 Blatt 4- nachzuweisen als Kopie des Zertifikates.
Rechtsform für Bietergemeinschaften: Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Verteter.

14) 	Angabe der Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden.
Niedrigster Preis
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A U F T R A G S B E K A N N T M A C H U N G

Öffentliche Ausschreibung (VOB) 
V22/23-2/140 - Umkleide Josefstal-Elektroinstalla tion

a) 	 Name, Anschrift, Telefon-, Telefaxnummer sowie E-Mail-Adresse des Auftraggebers (Vergabestelle)
Klingenstadt Solingen
Konzernbeschaffung und Medienservice
Vergabestelle
Bonner Straße 100
42697 Solingen
Germany
Tel.: +49 2122906781
Fax: +49 2122906695
vergabe@solingen.de

b) 	 Gewähltes Vergabeverfahren
Öffentliche Ausschreibung [VOB]

C) 	 Gegebenenfalls Auftragsvergabe auf elektronischem Wege und Verfahren der Ver- und Entschlüsselung
Über https://www.deutsche-evergabe.de/Dashboards/Dashboard_off können die Unterlagen ausschließlich in elektro-
nischer Form abgefordert werden. Hier müssen die Angebote elektronisch abgegeben werden.

d) 	 Art des Auftrags
Bauleistung

e) 	 Ort der Ausführung
42699 Josefstal 2, Solingen

f) 	 Art und Umfang der Leistung
Umkleide Josefstal-Elektroinstalla tion
Im Zuge einer Fördermaßnahme wird in Solingen Aufderhöhe ein Sportplatz mit Umkleiden und PKW-Stellplätzen
errichtet. Das Umkleidegebäude hat vier Umklieden, je zwie auf einer Etage, und zwei Duschbereiche.
Die TGA Ausschreibung des Umkleidegebäudes für die techn. Gewerke beinhaltet unter anderem folgende
Arbeiten: Komplettinstallation für Beleuchtung und Elektroinstallationen inkl. Zählerschrank und Elektrountervertei-
lung. Es gibt u.a. 4 Umkleideräume mit insgesamt 12 Duschen; Abstellräume; HAR; div. WC-Anlagen.
Zur Beheizung ist eine Fußbodenheizung über Gasbrennwertkessel sowie eine Luft/Wasser Wärmepumpe
vorgesehen. Der Luftmengenbedarf der Lüftungsanlage ist mit 700m³/h ausgelegt.
Die SIBE und Raumbeleuchtung wird in LED ausgeführt. Es wird ein kleines Netzwerk im Gebäude aufgebaut.
Die Flutlichtanlage und Parkplatzbeleuchtung, nicht Bestandteil der Ausschreibung, wird über die NSHV der
Umkleiden eingespeist.
Das Umkleidegebäude wird ein zweigeschossiger Massivbau. Die beiden Geschosse sind mit Außenstahltreppe und
einem Stahllaubengang verbunden. Die BGF beträgt ca. 270 qm

g) 	 Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefor-
dert werden

h) 	 Falls der Auftrag in mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der einzelnen Lose und Möglichkeit, Ange-
bote für eines, mehrere oder alle Lose einzureichen
Losweise Ausschreibung: Nein

i)	 Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen beendet werden sollen oder Dauer des Bauleistungsauftrags; so-
fern möglich, Zeitpunkt, zu dem die Bauleistungen begonnen werden sollen
Von: Bis:
Beginn: 22. KW 2022
bis zur zur 48. KW 2022 fertig zu stellen

j) 	 gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 3 zur Nichtzulassung von Nebenangeboten
Nebenangebote sind zugelassen

k)	 gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 4 zur Nichtzulassung der Abgabe mehrerer Hauptan-
gebote
Mehrere Hauptangebote sind zulässig

l) 	 Name und Anschrift, Telefon- und Telefaxnummer, E-Mail-Adresse der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen 
und zusätzliche Unterlagen angefordert und eingesehen werden können; bei Veröffentlichung der Auf-
tragsbekanntmachung auf einem Internetportal die Angabe einer Internetadresse, unter der die Vergabe-
unterlagen unentgeltlich, uneingeschränkt, vollständig und direkt abgerufen werden können; § 11 Absatz 
7 bleibt unberührt
Die Auftragsunterlagen stehen gebührenfrei zur Verfügung unter: https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/everga-
be.bieter/api/external/deeplink/subproject/9950e68d-03e1-44ce-b0bb-4c78ea90e161
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m) 	gegebenenfalls Höhe und Bedingungen für die Zahlung des Betrags, der für die Unterlagen zu entrichten 
ist
Die Unterlagen stehen ausschließlich elektronisch zur Verfügung.

n) 	 bei Teilnahmeantrag: Frist für den Eingang der Anträge auf Teilnahme, Anschrift, an die diese Anträge zu 
richten sind, Tag, an dem die Aufforderungen zur Angebotsabgabe spätestens abgesandt werden,
Teilnahme- oder Angebotsfrist:
Bindefrist:

o) 	 Frist für den Eingang der Angebote und die Bindefrist
02.05.2022 10:00:00
01.06.2022

p) 	 Anschrift, an die die Angebote zu richten sind, gegebenenfalls auch Anschrift, an die Angebote elektronisch 
zu übermitteln sind
In diesem Verfahren sind nur elektronische Angebote zugelassen, diese sind einzureichen unter:
https://portal.deutsche-evergabe.de

q) 	 Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen
Deutsch

r) 	 die Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden, und gegebenenfalls 
deren Gewichtung
Niedrigster Preis

s) 	 Datum, Uhrzeit und Ort des Eröffnungstermins sowie Angabe, welche Personen bei der Eröffnung der An-
gebote anwesend sein dürfen

t) 	 gegebenenfalls geforderte Sicherheiten
u) 	 wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschrif-

ten, in denen sie enthalten sind
Gemäß VOB.

v) 	 gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft nach der Auftragsvergabe haben muss
Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Vertreter.

w) 	verlangte Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters
Mindestens 3 Referenzen von vergleichbaren Projekten, nicht älter als 5 Jahre; Umsätze der letzten 3
Geschäftsjahre; durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter - jeweils nachzuweisen durch beigefügten
Referenzfragebogen.
Eigenerklärung nach § 16 (2) VOB/A und Erklärung gemäß § 19 MiloG - jeweils nachzuweisen gemäß
Kriterienkatalog in den Vergabeunterlagen.

x)	 Name und Anschrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße 
gegen Vergabebestimmungen wenden kann
Bezirksregierung Düsseldorf Dezernat 34 VOB Beschwerdestelle
Postfach 300865
40408 Düsseldorf
Tel.:
Fax:

11.04.2022
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N AT I O N A L E  B E K A N N T M A C H U N G

Öffentliche Ausschreibung (UVgO) 
Verfahren: V22/23-2/143 - Gymnasium Schwertstraße, Sanierung Altbau und Erweiterungsbau - Schließfächer 

Auftraggeber: Stadt Solingen

1) 	 Bezeichnung und die Anschrift der zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilenden 
Stelle sowie der Stelle, bei der die Angebote oder Teilnahmeanträge einzureichen sind
Klingenstadt Solingen
Konzernbeschaffung und Medienservice
Vergabestelle
Bonner Straße 100
42697 Solingen
Germany
Tel.: +49 2122906781
Fax: +49 2122906695
vergabe@solingen.de

2) 	 Verfahrensart
Öffentliche Ausschreibung [UVgO]

3) 	 Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote einzureichen sind
Über https://www.deutsche-evergabe.de/Dashboards/Dashboard_off können die Unterlagen ausschließlich in elekt-
ronischer Form abgefordert werden. Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf nur elektronisch erfolgen.

4) 	 Gegebenenfalls in den Fällen des § 29 Absatz 3 die Maßnahmen zum Schutz der Vertraulichkeit und die
Informationen zum Zugriff auf die Vergabeunterlagen

5) 	 Art und Umfang der Leistung sowie den Ort der Leistungserbringung
Gymnasium Schwertstraße, Sanierung Altbau und Erweiterungsbau - Schließfächer
Schließfächer, im Wesentlichen bestehend aus:
Bauteil 01, Bestand - Ausführung 01/2023
ca. 150 Stk. Schließfachschränke mit 1-12 Abteilen
Insgesamt ca. Abteile: 854 Stk.
Abteilgröße ca. BxTxH= 0,35x0,50x1,80m (abhängig von Größe
der gesamten Spind-Einheit)
Bauteil 05, Neubau - Ausführung 10/2023
ca. 40 Stk. Schließfachschränke mit 6-9 Abteilen
Insgesamt ca. Abteile: 300 Stk.
Abteilgröße ca. BxTxH= 0,35x0,50x1,80m (abhängig von Größe
der gesamten Spind-Einheit)
Ort der Leistungserbringung:
42651 Solingen

6) 	 Gegebenenfalls die Anzahl, Größe und Art der einzelnen Lose
Losweise Ausschreibung: Nein

7) 	 Gegebenenfalls die Zulassung von Nebenangeboten
Nebenangebote sind zugelassen

8) 	 Etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist
Von: Bis:
Beginn: BT 01, Bestand: 02.01.2023; BT 05, Neubau : 04.10.2023
Ende: BT 01, Bestand: 06.02.2023; BT 05, Neubau : 30.10.2023

9) 	 Elektronische Adresse, unter der die Vergabeunterlagen abgerufen werden können oder die Bezeichnung 
und die Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterlagen abgibt oder bei der sie eingesehen werden können

	 https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/509df0019169-
4955-92d0-bcfeeaf3fe19

10) 	Teilnahme- oder Angebots- und Bindefrist
Teilnahme- oder Angebotsfrist: 27.04.2022 10:00:00
Bindefrist: 27.05.2022 00:00:00

11) 	Höhe etwa geforderter Sicherheitsleistungen
12) 	Wesentliche Zahlungsbedingungen oder die Angabe der Unterlagen, in denen sie enthalten sind

Gem. VOL/B
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13) 	Die mit dem Angebot oder dem Teilnahmeantrag vorzulegenden Unterlagen, die der Auftraggeber für die 
Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters und des Nichtvorliegens von Ausschlussgründen ver-
langt
Mindestens 3 Referenzen von vergleichbaren Projekten, nicht älter als 3 Jahre;
Umsätze der letzten 3 Geschäftsjahre sowie durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter - jeweils nachzuweisen durch bei-
gefügten Referenzfragebogen.
Eigenerklärung nach § 123 GWB, Eigenerklärung nach § 124 GWB, Erklärung gemäß § 19 MiloG, Eigenerklärung 
Insolvenz - jeweils nachzuweisen gemäß Kriterienkatalog in den Vergabeunterlagen.
Rechtsform für Bietergemeinschaften: Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Verteter.

14) 	Angabe der Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden.
Niedrigster Preis
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N AT I O N A L E  B E K A N N T M A C H U N G

Öffentliche Ausschreibung (UVgO) 
Verfahren: V22/23-2/144 - Gymnasium Schwertstraße, Sanierung Altbau und Erweiterungsbau - Polstermöbel 

Auftraggeber: Stadt Solingen

1) 	 Bezeichnung und die Anschrift der zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilenden 
Stelle sowie der Stelle, bei der die Angebote oder Teilnahmeanträge einzureichen sind
Klingenstadt Solingen
Konzernbeschaffung und Medienservice
Vergabestelle
Bonner Straße 100
42697 Solingen
Germany
Tel.: +49 2122906781
Fax: +49 2122906695
vergabe@solingen.de

2) 	 Verfahrensart
Öffentliche Ausschreibung [UVgO]

3) 	 Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote einzureichen sind 
Über https://www.deutsche-evergabe.de/Dashboards/Dashboard_off können die Unterlagen ausschließlich in elekt-
ronischer Form abgefordert werden. Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf nur elektronisch erfolgen.

4) 	 Gegebenenfalls in den Fällen des § 29 Absatz 3 die Maßnahmen zum Schutz der Vertraulichkeit und die 
Informationen zum Zugriff auf die Vergabeunterlagen

5) 	 Art und Umfang der Leistung sowie den Ort der Leistungserbringung
Gymnasium Schwertstraße, Sanierung Altbau und Erweiterungsbau - Polstermöbel
Polstermöbel, im Wesentlichen bestehend aus:
Bauteil 01, Bestand - Ausführung 01/2023
ca. 20 Stk. Mensabänke
ca. 40 Stk. Sitzelemente
Ausstattung Sitzelement wie folgt:
-	 Abmessungen bxh=ca. 710x460mm
-	 Einstellbare Stellgleiter (h= ca. 10 mm)
-	 Stoffbezug für Einsatz bei Loungemöbeln
ca. 15 Stk. Tischelemente
-	 Abmessungen: bxtxh= ca. 710x710x380mm
Bauteil 05, Neubau - Ausführung 10/2023
ca. 30 Stk. Sitzelemente
Ausstattung Sitzelement wie folgt:
-	 Abmessungen bxh=ca. 710x460mm
-	 Einstellbare Stellgleiter (h= ca. 10 mm)
-	 Stoffbezug für Einsatz bei Loungemöbeln
ca. 10 Stk. Tischelemente
-	 Abmessungen: bxtxh= ca. 710x710x380mm
Ort der Leistungserbringung:
42697 Solingen

6) 	 Gegebenenfalls die Anzahl, Größe und Art der einzelnen Lose
Losweise Ausschreibung: Nein

7) 	 Gegebenenfalls die Zulassung von Nebenangeboten
Nebenangebote sind zugelassen

8) 	 Etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist
Von: Bis:
Beginn: BT 01, Bestand: 02.01.2023; BT 05, Neubau : 04.10.2023
Ende: BT 01, Bestand: 06.02.2023; BT 05, Neubau : 30.10.2023

9) 	 Elektronische Adresse, unter der die Vergabeunterlagen abgerufen werden können oder die Bezeichnung 
und die Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterlagen abgibt oder bei der sie eingesehen werden können
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/64d16c97-6b7d-4250-
9fe9-239792c81e46

10) 	Teilnahme- oder Angebots- und Bindefrist
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Teilnahme- oder Angebotsfrist: 28.04.2022 10:00:00
Bindefrist: 27.05.2022 00:00:00

11) 	Höhe etwa geforderter Sicherheitsleistungen
12) 	Wesentliche Zahlungsbedingungen oder die Angabe der Unterlagen, in denen sie enthalten sind

Gem. VOL/B
13) 	Die mit dem Angebot oder dem Teilnahmeantrag vorzulegenden Unterlagen, die der Auftraggeber für die 

Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters und des Nichtvorliegens von Ausschlussgründen ver-
langt
Mindestens 3 Referenzen von vergleichbaren Projekten, nicht älter als 3 Jahre;
Umsätze der letzten 3 Geschäftsjahre sowie durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter - jeweils nachzuweisen durch bei-
gefügten Referenzfragebogen.
Eigenerklärung nach § 123 GWB, Eigenerklärung nach § 124 GWB, Erklärung gemäß § 19 MiloG, Eigenerklärung 
Insolvenz - jeweils nachzuweisen gemäß Kriterienkatalog in den Vergabeunterlagen.
Rechtsform für Bietergemeinschaften: Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Verteter.

14) 	Angabe der Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden.
Niedrigster Preis
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N AT I O N A L E  B E K A N N T M A C H U N G

Offenes Verfahren (EU) (VgV) 
Verfahren: V22/23-2/145 - Gymnasium Schwertstraße, Sanierung Altbau und Erweiterungsbau - 

allgemeines Schulmobiliar 
Auftraggeber: Stadt Solingen

1) 	 Bezeichnung und die Anschrift der zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilenden 
Stelle sowie der Stelle, bei der die Angebote oder Teilnahmeanträge einzureichen sind
Klingenstadt Solingen
Konzernbeschaffung und Medienservice
Vergabestelle
Bonner Straße 100
42697 Solingen
Germany
Tel.: +49 2122906781
Fax: +49 2122906695
vergabe@solingen.de

2) 	 Verfahrensart
Offenes Verfahren (EU) [VgV]

3)	 Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote einzureichen sind
Über https://www.deutsche-evergabe.de/Dashboards/Dashboard_off können die Unterlagen ausschließlich in elekt-
ronischer Form abgefordert werden. Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf nur elektronisch erfolgen.

4) 	 Gegebenenfalls in den Fällen des § 29 Absatz 3 die Maßnahmen zum Schutz der Vertraulichkeit und die 
Informationen zum Zugriff auf die Vergabeunterlagen

5) 	 Art und Umfang der Leistung sowie den Ort der Leistungserbringung
Gymnasium Schwertstraße, Sanierung Altbau und Erweiterungsbau - allgemeines Schulmobiliar
Allgemeines Schulmobiliar, im Wesentlichen bestehend aus:
Bauteil 01, Bestand - Ausführung 01/2023
ca. 120 Stk. Aufbewahrungsschränke teilweise fahrbar, in verschiedenen Größen
ca. 20 Stk. Sideboards mit Schieberolo oder Flügeltüren
ca. 30 Stk. Fahrbare Medienschränke
ca. 50 Stk. Garderobenleisten/Regalfä cher mit Kleiderfach
ca. 70 Stk. Kufenstühle
ca. 1.100 Stk. Freischwingerstühle mit PP-Schalen
ca. 30 Stk. Bürodrehstühle/Drehstühle mit Rollen
ca. 60 Stk. Multifunktional nutzbare Polstermöbel
ca. 10 Stk. Langwandtafeln Stahlemaille
ca. 25 Stk. Arbeits- und Besprechungstische in diversen Größen
ca. 1.100 Stk. Schülereinzeltische
ca. 30 Stk. Oval-Monosäulentische, höhenverstellbar
diverse Ausstattungsgegenstände wie z.B. Wertstoff-/Abfallsammler, Papierkörbe, Garderobenständer, Flipchart, 
Raumaufteiler, etc.
Bauteil 05, Neubau - Ausführung 10/2023
ca. 40 Stk. Aufbewahrungsschränke teilweise fahrbar, in verschiedenen Größen
ca. 55 Stk. Sideboards mit Schieberolo oder Flügeltüren
ca. 15 Stk. Fahrbare Medienschränke
ca. 65 Stk. Kufenstühle
ca. 360 Stk. Freischwingerstühle mit PP-Schalen
ca. 35 Stk. Bürodrehstühle/Drehstühle mit Rollen
ca. 15 Stk. Langwandtafeln Stahlemaille
ca. 10 Stk. Arbeits- und Besprechungstische in diversen Größen
ca. 360 Stk. Schülereinzeltische
ca. 20 Stk. Steh-/ Sitztisch höhenverstellbar
ca. 15 Stk. Oval-Monosäulentische, höhenverstellbar
diverse Ausstattungsgegenstände wie z.B. Wertstoff-/Abfallsammler, Papierkörbe, Garderobenständer, Flipchart, 
Raumaufteiler, etc.
Ort der Leistungserbringung:
42651 Solingen

6) 	 Gegebenenfalls die Anzahl, Größe und Art der einzelnen Lose
Losweise Ausschreibung: Nein
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7) 	 Gegebenenfalls die Zulassung von Nebenangeboten
Nebenangebote sind nicht zugelassen

8) 	 Etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist
Von: Bis:
Beginn: BT 01, Bestand: 02.01.2023; BT 05, Neubau : 04.10.2023
Ende: BT 01, Bestand: 06.02.2023; BT 05, Neubau : 30.10.2023

9) 	 Elektronische Adresse, unter der die Vergabeunterlagen abgerufen werden können oder die Bezeichnung 
und die Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterlagen abgibt oder bei der sie eingesehen werden können
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/8420d06a-2022-4cca-
882c-3226d3c3a593

10) 	Teilnahme- oder Angebots- und Bindefrist
Teilnahme- oder Angebotsfrist: 10.05.2022 10:00:00
Bindefrist: 08.07.2022 00:00:00

11) 	Höhe etwa geforderter Sicherheitsleistungen
12) 	Wesentliche Zahlungsbedingungen oder die Angabe der Unterlagen, in denen sie enthalten sind

Gem. VOL/B
13) 	Die mit dem Angebot oder dem Teilnahmeantrag vorzulegenden Unterlagen, die der Auftraggeber für die 

Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters und des Nichtvorliegens von Ausschlussgründen ver-
langt
Mindestens 3 Referenzen von vergleichbaren Projekten, nicht älter als 3 Jahre;
Umsätze der letzten 3 Geschäftsjahre sowie durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter - jeweils nachzuweisen durch Refe-
renzfragebogen.
Eigenerklärung nach § 123 GWB, Eigenerklärung nach § 124 GWB, Erklärung gemäß § 19 MiloG, Eigenerklärung 
Insolvenz - jeweils nachzuweisen gemäß Kriterienkatalog in den Vergabeunterlagen.
Es wird auf die Bekanntmachung Amtsblatt EU verwiesen.
Rechtsform für Bietergemeinschaften: Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Verteter.

14) 	Angabe der Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden.
Niedrigster Preis
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A U F T R A G S B E K A N N T M A C H U N G

Öffentliche Ausschreibung (VOB) 
V22/90-3/132 - Umbau RÜB Ehrener Mühle

a) 	 Name, Anschrift, Telefon-, Telefaxnummer sowie E-Mail-Adresse des Auftraggebers (Vergabestelle)
Klingenstadt Solingen
Konzernbeschaffung und Medienservice
Vergabestelle
Bonner Straße 100
42697 Solingen
Germany
Tel.: +49 2122906779
Fax: +49 2122906695
vergabe@solingen.de

b) 	 Gewähltes Vergabeverfahren
Öffentliche Ausschreibung [VOB]

C) 	 Gegebenenfalls Auftragsvergabe auf elektronischem Wege und Verfahren der Ver- und Entschlüsselung
Über https://www.deutsche-evergabe.de/Dashboards/Dashboard_off können die Unterlagen ausschließlich in elektro-
nischer Form abgefordert werden. Hier müssen die Angebote elektronisch abgegeben werden.

d) 	 Art des Auftrags
Bauleistung

e) 	 Ort der Ausführung
Solingen Solingen

f) 	 Art und Umfang der Leistung
Umbau RÜB Ehrener Mühle
Die Technischen Betriebe Solingen (TBS) planen das Regenüberlaufbecken Ehrener Mühle umzubauen. Das
Regenüberlaufbecken (RÜB) Ehrener Mühle ist ca. 35 Jahre alt und in einem grundsätzlich guten baulichen
Zustand. Das Beckenvolumen ist ausreichend, um den Anforderungen an die Regenwasserbehandlung gerecht zu
werden.
Zur Einhaltung der klärtechnischen Nachweise ist im RÜB Ehrener Mühle ein gedrosselter Klärüberlauf
nachzurüsten. Weiterhin ist zur Verhinderung des Schwimmstoffaustrags in das Gewässer in dem vorhandenen
Beckenüberlauf eine Kulissentauchwand nachzurüsten. Zudem sind bei einigen Anlagenteilen (Einstiege, Zaun-/
Toranlage, Gitterroste) Ertüchtigungen erforderlich.
Zur messtechnischen Erfassung und zur Reinigung der Beckenanlage sind darüber hinaus verschiedene
Reinigungseinrichtungen (Spülkippe, Strahlreiniger) und die notwendigen Versorgungsleitungen herzustellen.
1,0 Stck: Schwarz-Weiß-Anlage
115 m³: Baugruben- und Grabenaushub für Versorgungsleitungen
7,0 Stck: Kabelschacht 100 / 80 cm i.L. liefern, setzen
350 m: Kabelschutzrohr DA 110 abholen, transportieren, verlegen
170 m³: Bodenaushub Homogenbereich A DIN 18300
125 m: Zaun aus Doppelstabgitterfeldern, Höhe 200 cm
1 PSCH: Provisorium mit Abmauerung, Beckenüberlauf
1 PSCH: Provisorische Abwasserüberleitung, 240 l/s
60 m³: Abbruch Beton/Zementestrich, Regenüberlaufbecken in Handarbeit
1,0 Stck: Prellwand aus Stahlbeton nach Plan herstellen
5,0 TO: Betonstahl für Prellwand, Zulage
4,0 Stck: Treibstrahlpumpe liefern und montieren
1,0 Stck: Spülkippe liefern und montierern
1,0 Stck: Tauchwand V4A liefern und montieren
16,0 m: Selbstregulierenden Klärüberlauf liefern und montieren
1,0 Stck: Lieferung und Montage einer Tauchwand
20 m³: Vollverguss Wasserbausteine von Hand
Nebenangebote sind nur in Verbindung mit einem Hauptangebot zugelassen.

g) 	 Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefor-
dert werden

h) 	 Falls der Auftrag in mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der einzelnen Lose und Möglichkeit, Ange-
bote für eines, mehrere oder alle Lose einzureichen
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i) 	 Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen beendet werden sollen oder Dauer des Bauleistungsauftrags; so-
fern möglich, Zeitpunkt, zu dem die Bauleistungen begonnen werden sollen
Von: Bis:
Mit der Ausführung ist zu beginnen: 14 Tage nach Auftragserteilung.
Die Leistung ist fertigzustellen innerhalb von 6 Monaten nach dem vereinbarten Beginn der Ausführung
(Baubeschreibung 3.1.3).

j) 	 gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 3 zur Nichtzulassung von Nebenangeboten
Nebenangebote sind nur in Verbindung mit einem Hauptangebot zugelassen

k) 	 gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 4 zur Nichtzulassung der Abgabe mehrerer Hauptan-
gebote
Mehrere Hauptangebote sind zulässig

l) 	 Name und Anschrift, Telefon- und Telefaxnummer, E-Mail-Adresse der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen 
und zusätzliche Unterlagen angefordert und eingesehen werden können; bei Veröffentlichung der Auf-
tragsbekanntmachung auf einem Internetportal die Angabe einer Internetadresse, unter der die Vergabe-
unterlagen unentgeltlich, uneingeschränkt, vollständig und direkt abgerufen werden können; § 11 Absatz 
7 bleibt unberührt
Die Auftragsunterlagen stehen gebührenfrei zur Verfügung unter: https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/everga-
be.bieter/api/external/deeplink/subproject/678a7cfc-6d54-4e9e-a93a-515d8903f9be

m) 	gegebenenfalls Höhe und Bedingungen für die Zahlung des Betrags, der für die Unterlagen zu entrichten 
ist
Die Unterlagen stehen ausschließlich elektronisch zur Verfügung.

n) 	 bei Teilnahmeantrag: Frist für den Eingang der Anträge auf Teilnahme, Anschrift, an die diese Anträge zu 
richten sind, Tag, an dem die Aufforderungen zur Angebotsabgabe spätestens abgesandt werden,
Teilnahme- oder Angebotsfrist:
Bindefrist:

o) 	 Frist für den Eingang der Angebote und die Bindefrist
04.05.2022 10:00:00
03.06.2022

p) 	 Anschrift, an die die Angebote zu richten sind, gegebenenfalls auch Anschrift, an die Angebote elektronisch 
zu übermitteln sind
Elektronische Angebote sind einzureichen unter: https://portal.deutsche-evergabe.de

q) 	 Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen
Deutsch

r) 	 die Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden, und gegebenenfalls 
deren Gewichtung
Niedrigster Preis

s) 	 Datum, Uhrzeit und Ort des Eröffnungstermins sowie Angabe, welche Personen bei der Eröffnung der An-
gebote anwesend sein dürfen

t) 	 gegebenenfalls geforderte Sicherheiten
Vertragserfüllungsbürgsch aft 5 v. H. der Auftragssumme (einschließlich der Nachträge),
Bürgschaft für Mängelansprüche 3 v. H. der Auftragssumme (einschließlich der Nachträge).

u)	 wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschrif-
ten, in denen sie enthalten sind
Gemäß VOB.

v) 	 gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft nach der Auftragsvergabe haben muss
Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Vertreter.

w) 	verlangte Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters
Mindestens 3 Referenzen von vergleichbaren Projekten, nicht älter als 5 Jahre. Nachzuweisen durch
Eigenerklärung.
Nachweis TRGS 519, in Kopie dem Angebot beizufügen.
Eigenerklärung nach § 16 (2) VOB/A und Erklärung gemäß § 19 MiloG - jeweils nachzuweisen gemäß
Kriterienkatalog in den Vergabeunterlagen.

x) 	 Name und Anschrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße 
gegen Vergabebestimmungen wenden kann
Bezirksregierung Düsseldorf Dezernat 34 VOB Beschwerdestelle
Postfach 300865
40408 Düsseldorf
Tel.:
Fax:

06.04.2022
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A U F T R A G S B E K A N N T M A C H U N G

Öffentliche Ausschreibung (VOB) 
V22/90-3/147 - Asphaltdeckenprogramm 2022 Stadtgebiet Solingen

a) 	 Name, Anschrift, Telefon-, Telefaxnummer sowie E-Mail-Adresse des Auftraggebers (Vergabestelle)
Klingenstadt Solingen
Konzernbeschaffung und Medienservice
Vergabestelle
Bonner Straße 100
42697 Solingen
Germany
Tel.: +49 2122906781
Fax: +49 2122906695
vergabe@solingen.de

b) 	 Gewähltes Vergabeverfahren
Öffentliche Ausschreibung [VOB]

C) 	 Gegebenenfalls Auftragsvergabe auf elektronischem Wege und Verfahren der Ver- und Entschlüsselung
Über https://www.deutsche-evergabe.de/Dashboards/Dashboard_off können die Unterlagen ausschließlich in elektro-
nischer Form abgefordert werden. Hier müssen die Angebote elektronisch abgegeben werden.

d) 	 Art des Auftrags
Bauleistung

e) 	 Ort der Ausführung
42651 Solingen

f) 	 Art und Umfang der Leistung
Asphaltdeckenprogramm 2022 Stadtgebiet Solingen
Asphaltdeckensanierung auf 34 Straßen im Stadtgebiet Solingen

g) 	 Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefor-
dert werden

h) 	 Falls der Auftrag in mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der einzelnen Lose und Möglichkeit, Ange-
bote für eines, mehrere oder alle Lose einzureichen

i) 	 Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen beendet werden sollen oder Dauer des Bauleistungsauftrags; so-
fern möglich, Zeitpunkt, zu dem die Bauleistungen begonnen werden sollen
Von: Bis:
Beginn: unverzüglich nach Auftragsvergabe binnen 6 Wochen.
innerhalb von 15 Monaten nach dem vereinbarten Beginn der Ausführung fertig zu stellen

j) 	 gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 3 zur Nichtzulassung von Nebenangeboten
Nebenangebote sind zugelassen

k) 	 gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 4 zur Nichtzulassung der Abgabe mehrerer Hauptan-
gebote
Mehrere Hauptangebote sind zulässig

l) 	 Name und Anschrift, Telefon- und Telefaxnummer, E-Mail-Adresse der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen 
und zusätzliche Unterlagen angefordert und eingesehen werden können; bei Veröffentlichung der Auf-
tragsbekanntmachung auf einem Internetportal die Angabe einer Internetadresse, unter der die Vergabe-
unterlagen unentgeltlich, uneingeschränkt, vollständig und direkt abgerufen werden können; § 11 Absatz 
7 bleibt unberührt
Die Auftragsunterlagen stehen gebührenfrei zur Verfügung unter: https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/everga-
be.bieter/api/external/deeplink/subproject/c3fd3d47-f17f-43b3-bb8c-a10d1e6e3938

m) 	gegebenenfalls Höhe und Bedingungen für die Zahlung des Betrags, der für die Unterlagen zu entrichten ist
Die Unterlagen stehen ausschließlich elektronisch zur Verfügung.

n) 	 bei Teilnahmeantrag: Frist für den Eingang der Anträge auf Teilnahme, Anschrift, an die diese Anträge zu 
richten sind, Tag, an dem die Aufforderungen zur Angebotsabgabe spätestens abgesandt werden,
Teilnahme- oder Angebotsfrist:
Bindefrist:

o) 	 Frist für den Eingang der Angebote und die Bindefrist
29.04.2022 10:00:00
27.05.2022

p) 	 Anschrift, an die die Angebote zu richten sind, gegebenenfalls auch Anschrift, an die Angebote elektronisch 
zu übermitteln sind
In diesem Verfahren sind nur elektronische Angebote zugelassen, diese sind einzureichen unter:
https://portal.deutsche-evergabe.de
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q) 	 Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen
Deutsch

r) 	 die Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden, und gegebenenfalls 
deren Gewichtung
Niedrigster Preis

s) 	 Datum, Uhrzeit und Ort des Eröffnungstermins sowie Angabe, welche Personen bei der Eröffnung der An-
gebote
anwesend sein dürfen

t)	 gegebenenfalls geforderte Sicherheiten
Vertragserfüllungsbürgsch aft 5 v. H. der Auftragssumme (einschließlich der Nachträge),
Bürgschaft für Mängelansprüche 3 v. H. der Auftragssumme (einschließlich der Nachträge).

u) 	 wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschrif-
ten, in denen sie enthalten sind
Gemäß VOB.

v) 	 gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft nach der Auftragsvergabe haben muss
Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Vertreter.

w) 	verlangte Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters
Mindestens 3 Referenzen von vergleichbaren Projekten, nicht älter als 5 Jahre; Umsätze der letzten 3 Geschäftsjahre; 
durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter - jeweils nachzuweisen durch beigefügten Referenzfragebogen.
Eigenerklärung nach § 16 (2) VOB/A und Erklärung gemäß § 19 MiloG - jeweils nachzuweisen gemäß Kriterienkatalog 
in den Vergabeunterlagen.

x) 	 Name und Anschrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße 
gegen Vergabebestimmungen wenden kann
Bezirksregierung Düsseldorf Dezernat 34 VOB Beschwerdestelle
Postfach 300865
40408 Düsseldorf
Tel.:
Fax:
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